
Gemeindeblatt
AMTSBLATT DER GEMEINDE HILZINGEN MIT DEN ORTSTEILEN

Hilzingen BinningenDuchtlingen Schlatt a.R. Weiterdingen Riedheim

52. Jahrgang 6. Kalenderwoche Freitag, 12. Februar 2016 Nummer 6

Zur Gemeinderatssitzung

am Dienstag, den 16. Februar 2016, um 19.00 Uhr,
in der Aula der Peter-Thumb-Schule, Hauptstraße 53,

Hilzingen, laden wir Sie hiermit freundlich ein.

Tagesordnung
1. Fragemöglichkeit für Einwohner
2. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche

Sitzung am 12.01.2016
3. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen

Sitzung am 12.01.2016

4. Durchführung des Hegau-Bike-Marathons
am 08.05.2016
- Anhörung durch die Stadt Singen gemäß

§ 29 Abs. 2 StVO

5. Antrag der SPD/UL vom 04.01.2016 zur Radwegnetz-
planung des Landkreises Konstanz

6. Fenstersanierung für die Peter-Thumb-Schule Hilzingen
- Aufhebung des Sperrvermerks

7. CI-Konzept der Gemeinde Hilzingen
- Vorstellung und Beschlussfassung über die über-

arbeiteten Gestaltungsvarianten

8. Bekanntgaben der Verwaltung
9. Fragemöglichkeit für Gemeinderäte

10. Fragemöglichkeit für Einwohner

Mit freundlichen Grüßen

Rupert Metzler, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Abendsprechstunde des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die nächste Abendsprechstunde findet am Mittwoch, 17. Fe-
bruar, von 16 bis 18 Uhr im Rathaus Hilzingen statt. An diesem
Tag können alle Interessierten - ohne vorherige Anmeldung -
ins Rathaus kommen, um mit mir zu besprechen, was ihnen auf
dem Herzen liegt.

Natürlich stehe ich Ihnen auch zu anderen Zeiten gerne für ein
Gespräch zur Verfügung. Ich bitte dann jedoch um vorherige
Terminabsprache (Tel. 07731/3809-10).

Ich freue mich auf interessante Gespräche mit Ihnen!

Ihr Bürgermeister

Rupert Metzler

Wegen sieben Todsünden musste der Ortschaftsrat Riedheim
Abbitte leisten. Weitere närrische Eindrücke gewinnen unsere
LeserInnen auf den Seiten 6 und 7.
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Gemeinde Hilzingen
Wahlkreis 57 Singen

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die
Erteilung von Wahlscheinen für die Landtagswahl am 13. März 2016

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die Gemeinde Hilzingen wird in der Zeit vom
Montag, 22. Februar, bis Freitag, 26. Februar 2016, während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses Hilzingen -
Wahlamt - 1. OG, Zimmer 22/21, Hauptstraße 36, 78247 Hilzingen (rollstuhlgerecht) für Wahlberechtigte zur Einsichtnah-
me bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler -
verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Aus-
kunftssperre nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen nicht eingesehen und überprüft werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können während der o. g. Einsichtsfrist, spä -
testens am 26. Februar 2016 bis 12.00 Uhr, im Rathaus Hilzingen - Wahlamt - 1. OG, Zimmer 22, Hauptstraße 36, 78247 Hil-
zingen (rollstuhlgerecht) Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt wer-
den.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016 eine Wahlbenach-
richtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis Wahlkreis 57 Singen durch Stimmabgabe in einem beliebigen
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden
- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (21. Februar 2016) oder
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Februar 2016) oder
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen entstanden ist,
oder

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststellung erst nach Abschluss
des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016, 18:00 Uhr, beim
Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich) oder elektronisch beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher
Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der
Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 12. März
2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten Gründen den An-
trag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er/sie dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag (versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist).

Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht
nachgewiesen wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die
Briefwahl ausüben.

Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) Stimmzettelumschlag
für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides statt zur Briefwahl
unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettelumschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den
amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, verschließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so rechtzei -
tig an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13. März 2016) bis 18:00 Uhr dort ein-
geht.Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme allein abzugeben,
können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Diese muss dann
die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die
sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.

Hilzingen, den 12. Februar 2016

Bürgermeisteramt
Rupert Metzler, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
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Bauförderverein St.
Mauritius Weiteringen

Bild-Vortrag über
Tadschikistan

Weiterdingen. Am Freitag,
26. Februar, um 20 Uhr, hält der
ehemalige Mitbürger Stefan
Lang in der Pfarrscheuer in Wei-
terdingen einen Bild-Vortrag
über seine abenteuerliche Rallye
nach Tadschikistan. Die Bevöl-
kerung ist herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei, um Spenden
zu Gunsten der Kirchensanie-
rung wird gebeten.

Initiative »Förderverein
Familienbad Hilzingen«

Nächster Treff
Hilzingen. Die Initiative »För-

derverein Familienbad Hilzin-
gen« trifft sich am Montag, 15.
Februar, um 20 Uhr im DLRG-
Raum (Feuerwehrgerätehaus,
Eingang hinten, Dachgeschoss).
Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen.

Für weitere Informationen und
Auskünfte stehen Andrea Bau-
mann (Tel. 07731/65711, fami
lie baumann@web.de) oder Sil-
ke Fehrenbach (Tel. 07731/
184625, silke.fehrenbach@t-
online.de) gerne zur Verfügung.

Grund-/Gewerbesteuer

Zahlungstermin
am 15. Februar

Hilzingen. Barzahler müssen
die Raten der Grund- und Ge-
werbesteuer aus dem letzten
gültigen Bescheid jeweils zu den
Fälligkeitsterminen überweisen.
Abbucher mit einem gültigen
SEPA-Lastschriftmandat wer-
den zum Fälligkeitstag belastet.

Für weitere Auskünfte steht
die Gemeindekasse Hilzingen,
Tel. 07731/3809-15, gerne zur
Verfügung.

Wasser/Abwasser

Gebühren am
18. Februar fällig

Hilzingen. Die Gemeindekas-
se weist darauf hin, dass am 18.
Februar die Endabrechnung der
Wasser- und Abwassergebüh-
ren 2015 zur Zahlung fällig ist.
Abbuchern mit einem gültigen
SEPA-Lastschriftsmandat wer-
den am Fälligkeitstag belastet.
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Aufstellung des Bebauungsplanes
und der Örtlichen Bauvorschriften

»Engelweg II«, Gemarkung Binningen

Im Gemeindeblatt Nr. 5 vom 4. Februar 2016 wurde die Auf-
stellung des Bebauungsplanes »Engelweg II« und der Örtlichen
Bauvorschriften zum Bebauungsplan »Engelweg II«, Gemar-
kung Binningen nach § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) öf-
fentlich bekannt gemacht.

Wir weisen hiermit nochmals auf die frühzeitige Öffentlich-
keitsbeteiligung in Form einer Informationsveranstaltung am

Montag, 21. März 2016, um 18.00 Uhr
im Rathaus Binningen, Schulstr. 14 hin.

Bei dem ursprünglich bekanntgegebenen Termin handelte es
sich um einen redaktionellen Fehler - wir bitten dies zu ent-
schuldigen.

Hilzingen, 12. Februar 2016

Rupert Metzler, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Ortschaftsratssitzung Riedheim

Zur öffentlichen Ortschaftsratssitzung am Donnerstag, 18. Fe-
bruar, um 20 Uhr, im Bürgersaal laden wir Sie hiermit freundlich
ein.

Tagesordnung
1. Fragemöglichkeit für Zuhörer
2. Genehmigung der Niederschrift vom 18.12.2015
3. Sachstand Küchenumbau Burghalle
4. Bekanntgabe der Verwaltung
5. Fragemöglichkeit für Ortschaftsräte
6. Fragemöglichkeit für Zuhörer

Mit freundlichen Grüßen
Walter Mayer, Ortsvorsteher

Ein anrüchiges Thema
Hundekot immer wieder ein Ärgernis

Hilzingen. In letzter Zeit häu-
fen sich von Seiten der Einwoh-
nerschaft wieder Klagen, dass
Hundehalter ihre »Lieblinge«
auf privaten Hofeinfahrten oder
in Vorgärten, aber auch auf öf-
fentlichen Wegen und Plätzen
abkoten lassen. Dies ist wohl
eine bequeme, nichts desto
trotz aber auch rechtswidrige
Art des Gassigehens.

Deshalb weist die Gemeinde-
verwaltung nochmals mit Nach-
druck daruf hin, dass der Halter
wie auch der Führer eines Hun-
des dafür zu sorgen hat, dass
dieser seine Notdurft nicht in
fremden Gärten und Hofein-
fahrten sowie auf öffentlichen

Straßen und Gehwegen oder in
öffentlichen Grün- und Erho-
lungsanlagen verrichtet. Den-
noch dort abgelegter Hundekot
ist unverzüglich zu beseitigen.

Die Gemeinde appelliert an
das Verantwortungsbewusst-
sein aller Hundebesitzer und bit-
tet, doch auch daran zu denken,
dass ein »Häufchen« (vielfach
sind es aber doch eher ausge-
wachsene Haufen) bei nie-
mandem Freude macht. Es fühlt
sich einfach niemand wohl,
wenn er solche Hinterlassen-
schaften vorfindet, geschweige
denn, wenn man voll hinein tritt
oder bei der Anlagenpflege satt
hineingreift.

Burghalle Riedheim

Kleider-/Spiel-
zeugbörse

Riedheim. Am Samstag, 20.
Februar, von 9 bis 11 Uhr, findet
die nächste Selbstanbieterbörse
für Kinderbekleidung und Zube-
hör in der Burghalle in Riedheim
statt. Für Schwangere (unter
Vorlage des Mutterpasses) in
Begleitung des Partners ist Ein-
lass ab 8.30 Uhr. Angenommen
werden nur saubere, modische
und gut erhaltene Frühlings-
und Sommerbekleidung in Grö-
ße 50 bis 176 sowie Kinderwa-
gen, Kinderautositze, Um-
standsmode und Spielzeuge al-
ler Art.

Warenannahme ist am Freitag,
19. Februar, von 15 bis 16 Uhr,
Auszahlung und Rückgabe der
nicht verkauften Artikel ist am
Samstag, 20. Februar, von
16.30 bis 17 Uhr. Für Selbstan-
bieter findet der Aufbau am
Samstag, 20. Februar, ab 8 Uhr
statt.

Zehn Prozent des Umsatzes
fließen einem gemeinnützigen
Zweck zu.

Weitere Informationen gibt es
bei A. Schatz unter Telefon
07739/926233.

Freiwillige Feuerwehr

Probenplan
Hilzingen: Montag, 15. Febru-
ar, 19.30 Uhr, Zug II Defi + AS.

FV Eduard-Presser-
Grundschule

Wintersporttag
in Waldau

Riedheim/Schlatt/Binningen.
Der Vorstand des Fördervereins
der Eduard-Presser-Grundschu-
le in Riedheim lädt auch in die-
sem Jahr alle ehemaligen Mit-
glieder, Freunde und Gönner
zum gemeinsamen Winter-
sporttag am Sonntag, 28. Fe-
bruar, nach Waldau in den
Schwarzwald (www.schnee
berglifte-waldau.de) ein. Als
möglicher Ausweichtermin bei
schlechtem Wetter oder wenig
Schnee ist Samstag, 5. März,
vorgesehen.

Anmeldungen bitte bis Frei-
tag, 19. Februar, unter foerder
verein-epgs@t-online.de. Wei-
tere Infos erhalten die Teilneh-
mer wenige Tage vor dem Win-
tersporttag per E-Mail.

Der Vorstand des Förderver-
eins freut sich auf einen gemein-
samen Tag im Schnee.

FFW Riedheim

General-
versammlung

Riedheim. Die Generalver-
sammlung der FFW Hilzingen
Abteilung Riedheim findet am
Freitag, 11. März, um 20 Uhr im
Clubheim in Riedheim statt.
Hierzu ist die Bevölkerung
freundlich eingeladen.

Herzlichen Glückwunsch! Goldene Hochzeit feierten Maria und
Walter Oostinga aus Hilzingen am Sonntag, 31. Januar 2016.
Bürgermeister Rupert Metzler überreichte dem Jubelpaar einen
Einkaufsgutschein der Gemeinde sowie die Glückwünsche mit
Urkunde des Ministerpräsidenten.
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Kleiderbörse Binningen, Samstag, 13. Februar, Hohenstof-
felnhalle Binningen
Vortrag »Eine Schifffahrt von St. Petersburg nach Mos-
kau«, Seniorenwerk St. Peter und Paul, Mittwoch, 17. Februar,
14.30 Uhr, Kirchenkeller
Abendsprechstunde des Bürgermeisters, Mittwoch, 17. Fe-
bruar, 16 bis 18 Uhr, Rathaus Hilzingen
Kleiderbörse »Kids Wear« Riedheim, Freitag und Samstag,
19./20. Februar, Burghalle Riedheim
»Intelligente Energieversorgungsnetze - Herausforderungen
in der Energiewende«, Kath. Bildungswerk, Freitag, 19. Febru-
ar, 19.30 Uhr, Pfarrer-Geißler-Haus
8. Hilzinger Gesundheitstage, Samstag und Sonntag,
20./21. Februar, Hegauhalle Hilzingen

Terminplaner

Den Ratten
geht‘s an den Kragen

Schädlingsbekämpfer sind ganz früh unterwegs

Hilzingen. Wie jederman
weiß, sind Ratten Schädlinge
und als Überträger von Krank-
heiten nicht zu unterschätzen.
In den Abwassersystemen ha-
ben sie ihre Schlupfwinkel. Und
dort ist es nun aus mit der Ruhe.
Die Firma F & H Bernd Läufle eK,
ein heimisches Unternehmen,
welches auf Schädlingsbekämp-
fung spezialisiert ist, ist im Auf-
trag der Gemeinde kommende
Woche unterwegs, diese Plätze
aufzuspüren und den schädli-
chen Nagern den Garaus zu ma-
chen. Die Zeit hierzu ist günstig:

Durch die kalte Witterung zie-
hen sich die Ratten in die war-
men Kanäle zurück, so dass man
mit den Giftködern viele errei-
chen kann, und die Giftköder
wiederum werden anders als im
Frühjahr, wo ergiebige Regen-
fälle die Kanäle oft durchspülen,
nicht weggeschwemmt. Unter-
wegs sind die Schädlingsbe-
kämpfer in den frühen Morgen-
stunden, wenn noch alles in der
Nachtruhe und kein Verkehr auf
den Straßen ist. So können sie
zügig durcharbeiten und behin-
dern keine Verkehrsteilnehmer.
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Fr. 12.02. Biomüll
Mo. 15.02. Blaue Tonne

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an den Müll-
abfuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen, Tel: 07731/
9315-61, www.mzv-hegau.de
Gelbe Säcke sind im Rathaus, Zimmer 33, 2. OG, erhältlich.

Haben Sie auch Sachen, die zu schade für den Müll und noch
brauchbar sind? Dann rufen Sie uns an unter 07731/3809-51.
- 2 Bügelmaschinen, Telefon 07739/98890
- Elektroradiator, 50 bis 60 cm breit, Tel. 67638
- Ottomane, blau gemustert, Bett 1 x 2 m,

Telefon 07731/60066
- Eckbank, gepolstert, Eiche rustikal 150 x 190 cm, Küchen-

tisch, Eiche rustikal, 80 x 125 cm, ausziehbar, Langlauf-
anzug ODLO neuwertig Gr. XXL, Herren- (Gr. 45) und
Damen-Carvingski (Gr 39) mit Schuhen,
Telefon 07731/65351.

Abfuhrtermine

Zu verschenken

Fundsachen können zu den
üblichen Öffnungszeiten im
Rathaus in Zimmer 12 abge-
holt werden.
- Tasche, Fundort: liegenge-
blieben am Schmutzigen
Dunnschtig im »Weißen
Rößl«
- Brille, Fundort: über Fast-
nacht im alten Rathaus lie-
gengeblieben
- Halstuch, Fundort: über
Fastnacht im alten Rathaus
liegengeblieben
- Fleecejacke, Fundort: über
Fastnacht im alten Rathaus
liegengeblieben
- Loop, Fundort: über Fast-
nacht im alten Rathaus lie-
gengeblieben
- Jacke, Fundort: über Fast-
nacht im alten Rathaus lie-
gengeblieben.

Fundsachen

Müll-Tipps und Hinweise

Die Abfuhr der Blauen Tonne erfolgt durch die Firma REMONDIS
Süd GmbH Radolfzell (vorm. Firma SITA Süd Heinemann GmbH),
Tel. 07732/99990.
Die Abholung der Gelben Säcke erfolgt durch die MZV-Dienst-
leistungs-GmbH Rielasingen-Worblingen, Tel. 07731/9315-61
oder -65.
Ausgabe der Gelben Säcke in haushaltsüblichen Kleinmengen
während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Hilzingen, EG
Zimmer 12 und 14.
Glascontainer: Bitte nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Nachbarn und
entsorgen Ihr Altglas nur werktags zwischen 7 und 12 sowie
zwischen 13 und 20 Uhr. Die Glascontainer werden durch die
Firma REMONDIS Süd GmbH geleert.
Entsorgung von Elektronikschrott-Großgeräten,
Kühl- und Gefriergeräten, Bildschirmen und Sperrmüll
In der Mitte des Abfallkalenders finden Sie neben den Anmelde-
karten für Elektronikschrott-Großgeräte, Kühlgeräte und Bild-
schirme zwei Karten zur Anmeldung Ihres Sperrmülls. Sie erhalten
vom Müllabfuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen schrift-
lich innerhalb von vier bis sechs Wochen den Abholtermin mitge-
teilt. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Abfallka-
lender.

12. Februar
Stärk Josef
Oberbrühlstr. 18, Schlatt a. R. 85 Jahre
Weiß Helgard
Hauptstr. 99, Hilzingen 80 Jahre

Unsere Jubilare

Max und Moritz sind wir zwei … und bei jedem Spaß dabei! Das
trifft genau auf Monika Hägele und Rita Fechtig zu, die bei der
Hilzinger Straßenfasnacht wieder allerhand Nützlichkeiten des
täglichen Lebens anboten. Gestrickte Mützen, gehäkelte Topf-
lappen, Gebasteltes und dekorative Stücke sowie der Original
Hilzinger Max und Moritz Orden waren die Renner der Saison.
Viele treue Helferinnen haben gehäkelt und gestrickt. Der Erlös
dieses Fasnettreibens am Schmutzigen Donnerstag ging wie je-
des Jahr an die »Brücke der Freundschaft« mit Dank an alle Käu-
fer, alle »Mithelfer« und besonders an die »Helden« Max und
Moritz. Bild: Rita Fechtig und Monika Hägele

Männerchor Riedheim

General-
versammlung

Riedheim. Am Freitag, 19. Fe-
bruar, um 20 Uhr, hält der Män-
nerchor Riedheim seine Gene-
ralversammlung im SV-Club-
heim Riedheim ab.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Ehrungen
7. Bericht des 1. Vorsitzenden
8. Entlastung der

Vorstandschaft
9. Wahlen

10. Jahresvorschau, Wünsche
und Anträge

Hierzu sind alle Ehrenmitglie-
der und Vereinsmitglieder sowie
Freunde und Gönner herzlich
einladen.
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Nur noch ein Narrenbaum
Rathausstürmung am Schmutzigen Dunnschtig

Hilzilngen. Das stürmische
Wetter passte zur Rathausstür-
mung am Schmutzigen
Dunnschtig, wo Narrenvater
Norbert Schwer die Verwaltung
kurzerhand absetzen wollte:
»Heut wollen wir die Ämter
übernehmen, dann kann sich
die Regierung mal zurückleh-
nen«.

Doch zuvor hatte der Nar-
ren-Chef noch einiges vorzu-
bringen. Beispielsweise seine
Vorschläge zur Ortskernsanie-
rung, bei der man doch die An-
wohner der Hauptstraße ver-
pflichten könnte, spezielle Ha-
ken in die Hauswände einzulas-
sen. »Dann sind die Narrenbän-
del im nächsten Jahr - zur Deko-
ration schneller aufgehängt -
das wäre wunderbar«. Zur Mo-
dernisierung des Rathauses und
Einrichtung des Bürgerbüros be-
schwerte er sich über die zwei
Stockwerke, die jeder Besucher
schnaufen musste, um ins Mel-
deamt zu gelangen. Aber im
Großen und Ganzen konnte er
nicht klagen, denn »dieses Jahr
haben wir - man glaubt es kaum
- nur einen Narrenbaum!«

Doch so ohne weiteres gab

Rathaus-Chef »Rupert I.« den
Schlüssel nicht ab. Zur Orts-
kernsanierung wetterte er, dass
alle Bürger zur aktiven Mitarbeit
bei der Planung aufgerufen wa-
ren, jedoch vom Pfiffikus sei kei-
ner zu sehen gewesen: »Von
euch Narren isch allerdings kei-
ner g’rennt, habt ihr den Termin
vielleicht verpennt?«. Und sei-
nen ganzen Stolz auf das neue
Bürgerbüro ließ er sich auch
nicht vermiesen, denn »das wird
das Aushängeschild für alle
Leut, was mich ganz besonders
freut!«. Und die Übergangslö-
sung im zweiten Obergeschoss
des Rathauses für das Meldeamt
halte nicht nur seine Mitarbeiter
jung, sondern sei auch Training
für die Narren, die fit für die lan-
gen Umzüge sein müssten.

Zum Schluss war jedoch auch
Rupert I. versöhnlich gestimmt
über die gute Zusammenarbeit
der Vereine, die sich wieder
»zusammengerauft« haben.
»Der Pfiffikus, die Staufenhol-
zer, die Gugleshexen, der Mu-
sikverein und auch die Güllä-
pumpä-Bänd machen gemein-
sam Fasnet und schaffen
Händ-in-Händ«.

Nach dem gereimten Schlagabtausch am »Schmutzigen
Dunnschtig« gab Bürgermeister »Rupert I.« (links) schließlich
doch den Rathausschlüssel an Narrenvater Norbert Schwer ab
und freute sich über das neue Pfiffikus-Schild.

Närrische Hochstimmung herrschte bei der Rathausstürmung im
und ums Rathaus. Für die Narrenkapelle mit ihrem fetzigen
Sound war es ein Leichtes, die Zuschauer zum Klatschen und
Mitsingen zu bewegen.

»Üs ka mä bruche!«
Machtübernahme der Narren in Riedheim

Riedheim. »Üs ka mä bru-
che!« war das Motto der Ried-
heimer Narren 2016, und das
stellten sie am Schmutzigen
Dunschtig unter Beweis. Bereits
am frühen Morgen waren die als
Mönche verkleideten Castella-
ner unterwegs, um das Dorf mit
Trommeln und Fanfaren zu we-
cken. Nach dem Frühstück auf
der Empore zogen sie gemein-
sam mit den Struelis zum Rat-
haus. Die Ortschaftsräte wur-
den durch Häscher gefangen
genommen und zur Halle ge-
bracht. Dort wartete schon die
gesamte Narrenschar, um der
Inquisition, geleitet von den bei-
den Struelis Claudia Mbianda
und Anette Gruber, beizuwoh-
nen. Wegen sieben Todsünden
stünden sie vor Gericht, wurde
dem Ortschaftsrat mitgeteilt:
1. der Todsünde der Völlerei,
denn noch jedes Jahr am
Schmutzigen Dunschtig würden
sie bei einem großartigen Gela-
ge im Bürgersaal ertappt.
2. der Todsünde der Faulheit,
denn die Festlegung der 30er-
Zone in ganz Riedheim geschah
nur, weil sie in ihrem seligen Sit-
zungsschlaf nicht gestört wer-
den wollen.
3. der Todsünde des Hochmu-
tes, denn sie dulden keine weib-
lichen Räte neben sich und mei-
nen sie sind gescheiter.
4. der Todsünde der Wollust,
denn sie verzehren sich nach der
Macht und vergessen dabei das
Interesse des Riedheimer Vol-
kes.

5. der Todsünde der Gier, denn
sie könnten die Ankläger durch
den Kauf von Ablassbriefen
gnädig stimmen und die Narren
unterstützen statt alles für sich
selbst zusammenzuraffen.
6. der Todsünde des Neides,
denn neidisch schauen sie nach
Gottmadingen zu deren Ruhe-
wald. Der Ortsvorsteher habe
deshalb seinen Garten einge-
friedet, Bäumle gepflanzt und
das erste Täfele gestanzt.
7. der Todsünde des Allefanzes,
denn jedes Jahr wehren sie sich
gegen die Herausgabe des Rat-
hausschlüssels.

Nach diesen schweren Vor-
würfen musste stellvertretend
für alle Ortschaftsräte Ortsvor-
steher Walter Mayer ein Schuld-
geständnis vorlesen, und die
Räte wurden aufgefordert, Ab-
lässe zu kaufen. Um der freiwilli-
gen Unterwerfung Nachdruck
zu verleihen, schärfte der Hen-
ker eindrucksvoll sein Werk-
zeug. Aber nach dem Motto
»Ablass schützt vor Strafe
nicht« verpassten die Narren
den Sündern einen Kahlschnitt
als Buße, und als Erkennungs-
zeichen für alle wurde ihnen ein
Schild umgehängt »Üs ka mä it
bruche«.

Nach diesen Maßnahmen lie-
ßen die Anklägerinnen Gnade
walten und erteilten dem Ort-
schaftsrat die Absolution. Ge-
meinsam ging die Narrenpro-
zession zu Schule und Kinder-
garten, wo die Kinder schon auf
ihre Befreiung warteten.

Jahnstraße 4O 78234 Engen
Tel. O7733/9723O Fax 97231
info-kommunal@t-onl ine.de
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Kirchennachrichten

Evangelische Kirchengemeinden im Hegau

Paul-Gerhardt-Gemeinde Hilzingen
Friederike-Fliedner-Gemeinde Tengen
Pfarramt im Hanfgarten 10, 78247 Hilzingen
Öffnungszeiten Mo/Mi/Do 9:30 - 11:30 Uhr
Gemeindesekretärin: Ingeborg Göger
Pfarrer: Matthias Stahlmann
KGR-Vorsitzender Hilzingen: Gerald Beisel
KGR-Vorsitzende Tengen: Elke Luckner
Tel. 07731-64514 / Fax 07731-64517
Email: kontakt@evki-hilzingen.de
Homepage: www.evki-hilzingen.de

Wochenspruch:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des
Teufels zerstöre. 1.Johannes 3,8b

Es erfordert Mut, in der freien Luft des Augenblickes zu leben
und darin die Manifestation unseres wahren Wesens zu erfah-
ren. Willigis Jäger, Benediktinermönch und Zen-Meister

Sonntag Invocavit, 14. Februar 2016
Opfer für unsere Gemeinde/Kollekte: Diakonische Arbeit der
EKD
09.15 Uhr, Tengen, Gottesdienst (Liturgieteam: Pfr. Stahl-
mann/Herr Höhn)
10.30 Uhr, Hilzingen, Gottesdienst (Liturgieteam: Pfr. Stahl-
mann/Herr Höhn)

Dienstag, 16. Februar 2016
09.00 Uhr, Hilzingen, Pfarrkonferenz
19.00 Uhr, Watterdingen, Friedensgebet "Give peace a chance"
20.00 Uhr, Hilzingen, Probe Belcanto-Chor

Mittwoch, 17. Februar 2016
09.00 Uhr, Hilzingen, English for Tots
16.30 Uhr, Hilzingen, Konfirmanden Hilzingen 16-2

Donnerstag, 18. Februar 2016
09.30 Uhr, Hilzingen, Krabbelgruppe (Kontakt: Frau Götz,
Tel. 07739-926117)
14.00 Uhr, Hilzingen, Café zum Guten Hirten
17.30 Uhr, Hilzingen, Probe Kinderchor
- Gruppe der Vorschulkinder mit Andrea Jäckle
18.15 Uhr, Hilzingen, Probe Kinderchor
- Kinder ab der 2. Klasse mit Andrea Jäckle
20.00 Uhr, Tengen, Chorprobe des gemeinsamen Chores im
kath. Pfarrheim Tengen ! NEUER TERMIN !
20.00 Uhr, Tengen, Elternabend (Kurs 2016-2/Tengen) zur
Vorbereitung der Konfirmation

Sonnabend, 20. Februar 2016
14.00 Uhr, Hilzingen, Konfirmandenprüfung des Kurs 16-1
17.00 Uhr, Hilzingen, Konfirmationsprüfung: Bekanntgabe der
Prüfungsergebnisse

Sonntag Reminiscere, 21. Februar 2016
Opfer für unsere Gemeinde/Kollekte: Für die Posaunenarbeit in
unserer badischen Landeskirche
09.15 Uhr Büßlingen, Gottesdienst (Liturgieteam: Pfr. Stahl-
mann/Herr Höhn)
10.30 Uhr Hilzingen, Gottesdienst (Liturgieteam: Pfr. Stahl-
mann/Herr Höhn)

Einladung der evangelischen Schule Schloß Gaienhofen un-
serer badischen Landeskirche im Kirchenbezirk Konstanz
Die evangelische Schule unserer badischen Landeskirche, Schloß
Gaienhofen, lädt zu einer Informationsveranstaltung ein: Die
Schulzweige Realschule und Gymnasium stellen am 18.02.2016
ihre Schulen vor. Einige der Stärken von den Schulen Schloß

Gaienhofen sind das persönliche Schüler-Lehrer-Verhältnis und
die musischen und sportlichen Bereiche als Schwerpunktset-
zung. Weitere Informationen erhalten Sie für Ihre Familie bei
uns im evangelischen Pfarramt, Tel. 07731-64514, oder direkt
bei der Schule unter der Telefonnummer 07735-81221.

Mittwochs
09:00 Uhr, Hilzingen, English 4 Tots
English 4 Tots, 0 – 3 Jahre, Kostenfrei
Wir laden alle Kinder von 0 bis 3 Jahren ganz herzlich zu unse-
rer Englisch-Sing- u. Spielgruppe ein. Ob von Eltern, Großeltern,
Tagesmüttern, Babysittern o.a. begleitet - jeder ist willkommen.
Hier lernen die Kinder die Laute und Melodie der englischen
Sprache. Wir benutzen Alltags-Gegenstände und Materialien
wie Bälle, Klötze, Tücher, Fallschirm, Instrumente, Bücher uvm.,
die Sprache lebendig zu machen. Bei den vielen Liedern und
traditionellen Reimen, Fingerspielen, Tänzen, Bewegungsabläu-
fen uvm. prägen die Tots die kleinsten Unterschiede der Laute
ein. Mit vielen Wiederholungen und geregeltem Ablauf der
Stunde fühlen die Tots sich wohl und kommen immer wieder
sehr gerne. Mit diesem frühen Start haben die Tots die allerbe-
sten Chancen, später Englisch fehlerfrei zu sprechen.
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 09:30 bis 10:30 Uhr in der
evang. Gemeindezentrum, Hanfgarten 10 in Hilzingen.
Kontakt: Yvette Jilg, Tel. 0175-5226115 od. 07731-69453.

Krabbelgruppe
Unsere Krabbelgruppe lädt Sie und Ihr Kind herzlich ein.
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 9.30 bis 11.00 Uhr im
evangelischen Gemeindezentrum im Hanfgarten 10 (Außer
Schulferienzeit).
Wir singen, basteln, wir lesen Geschichten und spielen mit un-
seren Kindern. Alle Kleinen und Großen (ab ca. 6 Monate) sind
bei uns herzlich willkommen!
Kontakt: Frau Götz, Tel. 07739-926117

Ich wünsche Ihnen im Namen des Pfarrteams und der Kirchen-
ältesten eine frohe Woche!
Ihr Pfarrer Matthias Stahlmann

Ökumene

Bildungswerk Hilzingen: Intelligente Energieversorgungsnet-
ze - Herausforderungen in der Energiewende“
Referent: Dr. Gunter Voigt, HTWG Konstanz
Der Anteil der regenerativen Energien an der Energieversorgung
steigt. Ziel der Energiewende soll dabei sein, die Versorgungssi-
cherheit und Versorgungsqualität weiterhin wie gewohnt zu ge-
währleisten. Die Struktur der Stromnetze war vor allem ausge-
legt auf leistungsstarke Einspeisungen durch Großkraftwerke.
Dezentrale Einspeisung regenerativer Energie mit stark schwan-
kendem Energiedargebot (Energievorräte und Energiequellen)
benötigt unter anderem eine Umstrukturierung der Versor-
gungsnetze. “Erzeugung”, Übertragung, Verteilung, Nutzung
müssen aufeinander abgestimmt werden. Konzepte zur Gestal-
tung von “Smart Grids” (intelligentes Stromnetz = englisch
smart grid) sind in Teilen bereits umgesetzt, müssen aber zum
Erreichen der Gesamtziele der Energiewende weiter entwickelt
werden. Im Vortrag sollen die Herausforderungen skizziert und
mögliche Lösungen aufgezeigt werden.
Freitag, 19. Februar 2016, 19.30 Uhr, Pfarrer-Geißler-Haus,
Peter-Thumb-Str. 2, Hilzingen. Eintritt: 3,00 Euro

Bildungswerk Hilzingen:
Impuls in der Fastenzeit - Perlen des Glaubens
Herzliche Einladung an alle, die sich in der Fastenzeit 2016 et-
was mehr als sonst mit ihrem Glauben und mit der Frage nach
Gott beschäftigen möchten.
Wir treffen uns 4 x immer mittwochs von 18.00 bis 19.00 Uhr
im Pfarrer-Geißler-Haus, Peter-Thumb-Straße 2, Hilzingen:
Mittwoch, 24. Februar, 02., 09. und 16. März 2016.
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Leitung und Anmeldung: Gemeindereferentin Simone Meisel,
(Meditationsleiterin und geistliche Begleiterin),
Tel. 07731-789567
Grundlage für die Abende ist das Buch “Perlen des Glaubens +
der dazugehörige Perlenkranz”. Kosten hierfür 20,- €.

Donnerstag, 25. Februar 2016
19.30 Uhr, evangelische Kirche Hilzingen - Taizéandacht

Das SENIORENwerk St. Peter und Paul Hilzingen lädt ein:
St. Petersburg - das frühere Leningrad -, welche geschichtlichen
Erinnerungen vor allem bei der älteren Generation werden da
wach. Heute die zweitgrößte Stadt Russlands, ist sie vor allem
eine Stadt der Kunst und Kultur mit der weltberühmten Eremita-
ge und gleichzeitig auch Ausgangspunkt einer fesselnden
Schiffsreise nach Moskau. Herr Schavilje erzählt uns am Mitt-
woch, 17. Februar, um 14.30 Uhr im Kirchenkeller von seinen
Eindrücken auf dieser Flusskreuzfahrt. Eine herzliche Einladung
dazu an alle. Auf einen zahlreichen Besuch freut sich die
Leitungsgruppe.

Vorankündigung des SENIORENwerks St. Peter und Paul
Hilzingen:
Wer kennt ihn nicht, den Film “Der Glöckner von Notre Dame”
oder sogar den zugrunde liegenden Roman von Victor Hugo.
Von demselben Schriftsteller, der zur französischen Romantik
gehört, bringen nun die Volksschauspiele Ötigheim die dramati-
sche Fassung seiner Romans “Die Elenden” (“Les misérables”)
auf die Bühne. In diesem großartigen Schauspiel erleben wir
den Kampf des Romanhelden Valjean, eines ehemaligen Bagno-
sträflings, um Gerechtigkeit, das berührende Schicksal der klei-
nen Cosette, ihre großartige Liebesgeschichte als junges Mäd-
chen, den Barrikadenkampf im Pariser Juniaufstand von 1832,
Verfolgungsjagden zu Pferd und viel Musik, Lieder und Chöre.
Am Samstag, 18. Juni 2016, Abfahrt 9.30 Uhr an der kath.
Kirche Hilzingen und freuen uns auf einen regen Zuspruch.
Karten zu 39,- € p. P. (Fahrt, Sektfrühstück und Eintritt) gibt es
bei Richard Kreisel, Tel. 07731/6 6454.

Freitag, 04. März 2016: Weltgebetstag der Frauen
19.00 Uhr, „Weltgebetstag der Frauen“
in der Paul-Gerhardt-Kirche Hilzingen
Auch in diesem Jahr laden Frauen zum weltweiten Gebet der
Christinnen und Christen aller Konfessionen ein, unter dem
Motto: „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ (Kuba).
Anschließend gemütliches Beisammensein im evang. Gemeinde-
zentrum. Herzliche Einladung an alle Frauen und Männer!

Freitag nach Aschermittwoch, 12.02.
17.00 - Hilzingen - Rosenkranzgebet (Pfarrer-Geißler-Haus)
18.30 - Schlatt - Rosenkranzgebet
18.30 - Schlatt - Gelegenheit zum Empfang des Sakramentes
der Versöhnung (Beichte).
Z: Pfr. H. Moser
19.00 - Schlatt - Abendmesse
Gedenken: Emilie u. Artur Jäkle
Z: Pfr. H. Moser

Samstag nach Aschermittwoch, 13.02.
16.00 - Binningen - Gelegenheit zum Empfang des Sakramen-
tes der Versöhnung (Beichte).
Z: Pfr. H. Moser

Römisch-katholische Kirchengemeinde
Hohenstoffeln-Hilzingen mit den Pfarreien:

St. Blasius Binningen
St. Gallus Duchtlingen

St. Peter u. Paul Hilzingen
St. Laurentius Riedheim mit

Filialkirche St. Philippus
& Jakobus Schlatt a. R.

St. Mauritius Weiterdingen

1. SONNTAG DER FASTENZEIT
Samstag, 13.02.
19.00 - Hilzingen - Eucharistiefeier am Vorabend. (Hirtenwort
des Erzbischofs Stephan Burger, Freiburg). (Kirchenkeller). Der
Kirchenchor Hilzingen singt.
Gedenken: Verstorbene Mitglieder des Kirchenchores Hilzingen,
Else Gruber u. verstorbene Angehörige, Klara u. Alfred Kaiser u.
Rosa u. Anton Maurer
Z: Pfr. H. Moser
Minis: Tanja, Franziska B., Fiona, Svenja, Imke, Mara

Sonntag, 14.02.
9.00 - Riedheim - Eucharistiefeier (Hirtenwort des Erzbischofs
Stephan Burger, Freiburg).
Gedenken: Erhard Müller, Irma Maier, Siegfried Ritter, Rosmarie
u. Werner Lehmann
Z: Pfr. H. Moser

10.30 - Binningen - Eucharistiefeier (Hirtenwort des Erzbischofs
Stephan Burger, Freiburg).
Gedenken: Olga u. Karl Britsch
Z: Pfr. i. R. K. Diesch

10.30 - Weiterdingen - Eucharistiefeier (Hirtenwort des
Erzbischofs Stephan Burger, Freiburg).
Gedenken: Irmgard Schöber und verstorbene Angehörige
Z: Pfr. H. Moser

16.00 - Schlatt - Rosenkranzgebet
17.00 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
17.00 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet

Dienstag der ersten Fastenwoche, 16.02.
18.30 - Binningen - Rosenkranzgebet

18.30 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
19.00 - Duchtlingen - Abendmesse
Gedenken: Pfr. Otto Doberschütz, Adalbert Graf
Z: Pfr. H. Moser
Minis: Amelie, Hanna

Mittwoch der ersten Fastenwoche, 17.02.
18.30 - Hilzingen - Gelegenheit zum Empfang des Sakra-
mentes der Versöhnung (Beichte) im Pfarrer-Geißler-Haus.
Z: Pfr. H. Moser
19.00 - Hilzingen - Abendmesse (Kirchenkeller)
Gedenken: Magdalena Lefor
Z: Pfr. H. Moser
Minis: David B., Judith, Manuel, Alina

Donnerstag der ersten Fastenwoche, 18.02.2016
18.30 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet
19.00 - Hilzingen - Komplet (Kirchenkeller)
19.00 - Weiterdingen - KEINE Abendmesse

Freitag der ersten Fastenwoche, 19.02.
17.00 - Hilzingen - Rosenkranzgebet (Pfarrer-Geißler-Haus)
18.30 - Schlatt - Rosenkranzgebet
19.00 - Riedheim/Schlatt - KEINE Abendmesse

Samstag der ersten Fastenwoche, 20.02.
16.00 - Duchtlingen - Gelegenheit zum Empfang des
Sakramentes der Versöhnung (Beichte) in der Sakristei.
Z: Pfr. H. Moser

2. SONNTAG DER FASTENZEIT
Samstag, 20.02.
19.00 - Weiterdingen - Eucharistiefeier am Vorabend
Gedenken: Bruno Stitz
Z: Pfr. H. Moser

Sonntag, 21.02.
9.00 - Schlatt - Eucharistiefeier
Gedenken: Otto und Hubert Jäckle und verstorbene Angehöri-
ge
Z: Pfr. H. Moser



Seite 10 Gemeindeblatt Hilzingen Freitag, 12. Februar 2016

10.30 - Binningen - Eucharistiefeier
Z: Pfr. H. Moser

10.30 - Hilzingen - Wortgottesfeier. (Kirchenkeller). Familien-
gottesdienst mit den Kommunionkindern aus Binningen, Hilzin-
gen, Riedheim u. Schlatt . R.
Leitung: Kommunion-Gottesdienstteam
Minis: Kathrin, Selina, Julia, Lea, Lorena, Annika S.

14.00 - Binningen - Gotteslob-Lieder-Singen im Pfarrhaus in
Binningen

16.00 - Schlatt - Rosenkranzgebet
17.00 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
17.00 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet

Mitteilungen der Römisch-katholischen
Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen

Pfarrbüro Montagnachmittag geschlossen
Am Montag, 22.02. und 29.02.2016, bleibt das Pfarrbüro
nachmittags geschlossen. Terminabsprachen sind möglich.

Das SENIORENwerk St. Peter und Paul Hilzingen lädt ein:
Näheres siehe unter Ökumene

Bildungswerk Hilzingen: Intelligente Energieversorgungsnet-
ze - Herausforderungen in der Energiewende“
Näheres siehe unter Ökumene

Gotteslob-Lieder-Singen im Pfarrhaus in Binningen
Bei der letzten Liturgieausschusssitzung der Kirchengemeinde
Hohenstoffeln-Hilzingen äußerten die anwesenden Kirchen-
musikerinnen und -musiker den Wunsch, den Gläubigen aller
Pfarreien der Seelsorgeeinheit Hohenstoffeln-Hilzingen das
neue Gotteslob näher zu bringen. Hierbei wird das Schatz-
kästlein des neuen Gesangbuches einmal richtig geöffnet, um
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen mit Liedern aus dem gan-
zen Kirchenjahr zu begeistern. Bei großer Beteiligung wird das
Liedersingen in der St. Blasius-Kirche in Binningen mit anschlie-
ßendem Beisammensein bei Kaffee und Kuchen im Pfarrhaus in
Binningen stattfinden. Die Ministranten werden für die Bewir-
tung sorgen, um sich für die nächste Reise (Weltjugendtag Kra-
kau) noch ein finanzielles Polster zu verdienen.
Termin: Sonntag, 21. Februar 2016, um 14.00 Uhr im
Pfarrhaus Binningen, Schulstr. 11, 78247 Hilzingen-Binningen
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich auf eine rege Beteili-
gung und eine sangeskräftige Teilnahme. Diese Einladung geht
nicht nur an die Sängerinnen und Sänger aller Chöre, sondern
an alle, die bereit sind, sich auf neue und wunderbare Lieder
aus dem Gesangbuch einzulassen und sich am gemeinsamen
Liedersingen zu erfreuen.

Bildungswerk Hilzingen:
Impuls in der Fastenzeit - Perlen des Glaubens
Näheres siehe unter Ökumene

Frauengemeinschaft Weiterdingen - Binningen
Besichtigung des MAC Museums Art & Cars in Singen.
Am Freitag, 26. Februar 2016, besichtigen wir das MAC
Museum Art & Cars in Singen.
Um 16.30 Uhr ist Gruppenführung durch das Museum.
Gemeinsames Abendessen ist dann um 17.30 Uhr im Bistro des
Museums. Da wir zu unserem Jubiläum einen Gutschein für die-
se Führung bekommen haben, ist die Führung kostenlos. Ledig-
lich für das Abendessen entstehen Kosten.
Da wir wieder Fahrgemeinschaften bilden, bitten wir um vorhe-
rige Anmeldung bis spätestens 20. Februar 2016 bei S. Schmie-
der, Tel. 07739-789 oder U. Mayer Tel. 07739-5419.
Treffpunkt ist um 16.00 Uhr an der oberen Bushaltestelle in
Weiterdingen.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme. Die Vorstandschaft.

Freitag, 04. März 2016: Weltgebetstag der Frauen
19.00 Uhr, „Weltgebetstag der Frauen“ in der Paul-Ger-
hardt-Kirche Hilzingen
Näheres siehe unter Ökumene

Vorankündigung des SENIORENwerks St. Peter und Paul
Hilzingen:
Näheres siehe unter Ökumene

2015/2016 - Die Adveniat-Kollekte und die Sternsingerakti-
on erbrachten folgende Spendenbeträge:

Weltmissions-
tag d. Kinder
in EUR

Adveni-
at-Kol-
lekte
in EUR

Sternsinger
- Aktion
in EUR

Kirchengemeinde
neu

65,00 4.678,47 210,00

Binningen 1.160,53

Duchtlingen 1.101,72

Hilzingen 8.522,76

Riedheim 1.836,60

Schlatt a. R. 1.000,00

Weiterdingen 1.100,00

Gesamt 65,00 4.678,47 14.931,61

Allen Spenderinnen und Spendern sei ganz herzlich für die-
ses großartige Ergebnis gedankt.

Römisch-katholische Kirchengemeinde Hohenstoffeln-
Hilzingen mit den Pfarreien St. Blasius Binningen (Bi), St. Gallus
Duchtlingen (Du), St. Peter u. Paul Hilzingen (Hi), St. Laurentius
Riedheim (Rh) mit der Filialkirchengemeinde St. Philippus & Jako-
bus Schlatt a. R. (Sch) und St. Mauritius Weiterdingen (Wtd)
Peter-Thumb-Str. 1; 78247 Hilzingen
MitarbeiterInnen und Daten
Leiter: Pfr. Hans Moser
Gemeindereferentin: Simone Meisel
Sekretärinnen: Elisabeth Brütsch, Regina Jentner
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag, 10.00 - 12.00 - Montag-
Nachmittag, 14.30 bis 17.30 Uhr (in den Schulferien nach-
mittags geschlossen)
Tel: 07731-66629 / Fax: 07731-181483
Mail: sekretariat@kath-hilzingen.de
Sprechzeiten bei Pfarrer Hans Moser:
nach Vereinbarung. Tel: 07731-66629
Mail: hans.moser@kath-hilzingen.de
Sprechzeiten bei Gemeindereferentin Simone Meisel:
nach Vereinbarung. Tel: 07731-789567
Mail: simone.meisel@kath-hilzingen.de
Katholische Öffentliche Bücherei St. Blasius Binningen:
Die Öffnungszeiten sind: Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr
(In den Schulferien ist die Bücherei geschlossen!).
Homepage: http://www.kath-hilzingen.de
Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen;
BIC: SOLADES1ENG; IBAN: DE93692514450005627815

Jahnstraße 40 78234 Engen
Tel. 07733/97230 Fax 97231
info-kommunal@t-onl ine.de

Mo - Fr 9 -12 Uhr + 14 - 18 Uhr
außer Mi t twochnachmi t tag

.

.
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St. Gallus-Hilfe

Gastfamilien
gesucht

Hegau. Im Landkreis Konstanz
werden engagierte Familien,
Lebensgemeinschaften oder
Einzelpersonen gesucht, die be-
hinderte Kinder, Jugendliche,
Erwachsene und Senioren, die
nicht mehr alleine leben kön-
nen, bei sich aufnehmen und im
Alltag begleiten. Die Gastfami-
lien erhalten dauerhafte Beglei-
tung und Unterstützung durch
einen Fachdienst sowie ein an-
gemessenes Betreuungsentgelt.
Informationen gibt es bei der
Sankt Gallus-Hilfe, Begleitetes
Wohnen in Familien (BWF),
Worblingerstraße 69, Singen,
Tel. 07731/596962 oder www.
st.gallus-hilfe.de.

MV Weiterdingen

Skiausfahrt nach
Warth/Schröcken

Weiterdingen. Der Musikver-
ein Weiterdingen veranstaltet
am Samstag, 20. Februar, eine
Skiausfahrt nach Warth/Schrö-
cken. Die Anmeldung erfolgt
durch die Bezahlung von 12
Euro bei Roland Wick. Abfahrt
ist um 6 Uhr am Feuerwehrhaus
Weiterdingen.

Um baldige Anmeldung wird
gebeten, da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist. Die Kosten für die
Skikarten werden im Bus kas-
siert. Die Fahrtkosten können
im Falle einer Nichtteilnahme
nicht zurückerstattet werden.
Auch Nichtmitglieder des Mu-
sikvereins können an der Aus-
fahrt teilnehmen.

BUND-Kindergruppe II

Winterwald
still und kalt

Hegau. Alle Kinder, die gerne
draußen etwas erleben wollen
und sich für Tiere und Pflanzen
interessieren, die gerne auf
Moos sitzen, in der Erde graben,
im Wasser planschen, über
Baumstämme klettern, durchs
Herbstlaub rascheln, alle, die
lernen wollen, wie man Natur-
schützer werden kann, sind
herzlich zur BUND-Kindergrup-
pe eingeladen. Diesmal heißt es
»Winterwald still und kalt«.
Brauchen Tiere Schal und Müt-
ze? Was machen sie im Winter?
Die Kinder suchen ihre Spuren.

Die Kosten betragen 2 Euro,
eine Mitgliedschaft beim BUND
ist nicht erforderlich. Bitte ein
kleines Vesper, etwas zu trinken
sowie eine Sitzunterlage mit-
bringen. Robuste, wetterge-
rechte Kleidung und feste Schu-
he sind Voraussetzung.

Die Kinder zwischen sieben
und zehn Jahren treffen sich am
Mittwoch, 17. Februar, um 15
Uhr am Parkplatz beim Fußball-
platz Katzental, Gottmadingen.
Die Veranstaltung endet um
16:30 Uhr.

Liederkranz Hilzingen

Jahreshaupt-
versammlung

Hilzingen. Der Liederkranz
Hilzingen mit den Chören Bel-
canto und Männerchor lädt alle
aktiven Sängerinnen und Sän-
ger, die passiven Mitglieder wie
auch alle Freunde und Gönner
des Vereins zu seiner Jahres-
hauptversammlung am Freitag,
19. Februar, um 19.30 Uhr ins
FC-Clubheim ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte aus der Vorstand-

schaft
a. Protokoll über das

Vereinsjahr 2015
b. Bericht des Kassiers
c. Bericht der Kassenprüfer
d. Entlastung des Kassiers
e. Bericht des Vorsitzenden
f. Berichte über die

Probenbesuche
4. Entlastung der

Vorstandschaft
5. Wahlen
6. Bestätigung der Wahlen aus

den Sängerversammlungen
7. Ehrungen
8. Verschiedenes, Wünsche

und Anregungen.

Stefan Rill hatte schon lange den Wunsch, sich selbstständig zu
machen. Jetzt hielt er den richtigen Zeitpunkt für gekommen,
seinen Wunsch in die Tat umzusetzen und die Firma »Rundum-
Service-Rill« zu gründen, die alles rund um Reparaturservice,
Objektbetreuung, Transporte/Umzugshilfe, Haushaltsauflö-
sungen, Entrümpelungen und Möbelmontage bietet. Bürger-
meister Rupert Metzler (rechts) gratulierte herzlich zur Ge-
schäftseröffnung und überreichte ein Präsent der Gemeinde.

Reisschlagvergabe
Forstreviere Engen und Hegau am 20. Februar

Hegau. Am Samstag, 20. Fe-
bruar, findet eine gemeinsame
Reisschlagvergabe der Forstre-
viere Engen und Hegau statt.

Interessenten, die einen Reis-
schlag kaufen möchten, finden
sich bitte pünktlich an den unten
aufgeführten Treffpunkten ein.

Die Reisschläge werden direkt
nach Vergabe in bar abkassiert.
Mit Unterschrift der Quittung
anerkennt der Reisschlagkunde
die Regeln für Sicherheit und
Umweltschutz. Unter Anderem
betrifft dies den sicheren Um-
gang mit der Motorsäge und
Verwendung von Bio-Öl/Son-
derkraftstoff.
8 Uhr, Mühlhausen-Ehingen,
K6178 Unterführung A81,
Oberholzrundweg circa Nr. 115
- 127;

9.30 Uhr, Engen B31 Abzweig
Bittelbrunner Sträßle Süd, Spöck
etwa 4 Lose liegend;
10 Uhr, Welschingen, Grillstelle
Ertenhag unterhalb Schützen-
haus, Ertenhag, etwa 15 Lose
liegend;
11 Uhr, Stetten, Waldparkplatz
oberhalb Café Restaurant He-
gaublick, Absetze-Esplehau,
etwa 8 Lose liegend.
Bitte warten, falls sich eine Ver-
zögerung aus den Waldorten
zuvor ergeben sollte.

Die Reisschlagabgabe wird
von den Revierleitern Werner
Hornstein, Telefon 0175/
7247922, und Thomas Hertrich,
Telefon 0175/7247923, Land-
kreis Konstanz, Kreisforstamt,
organisiert und durchgeführt.
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Erfolgreiche Vorbereitung
JMS feiert erfolgreiche Schüler und Lehrkräfte

Hegau. Neun Preisträgern des
Wettbewerbes »Jugend musi-
ziert« konnte am vergangenen
Samstag in Konstanz die Leiterin
der Jugendmusikschule Westli-
cher Hegau Ulrike Brachat zu ih-
ren beachtlichen Erfolgen gra-
tulieren.
Solo Wertung: Mara Freiberg
aus Worblingen, Altersstufe III,
2. Preis, Violinklasse Thomas
Dietrich; Duo-Wertung: Fiona
Schäfer (Gast) und Katrin Voell-
ner aus Gottmadingen, Alters-
stufe 1b, 1. Preis, Gitarrenklasse
Christian Sorger, sowie Jan Be-
neke und Philipp Weigl aus Hil-
zingen, Altersstufe II, 1. Preis
mit Weiterleitung, Gitarrenklas-
se Christian Sorger.
Solo-Wertung: Johanna Deppe,
aus Duchtlingen, Altersstufe II
1. Preis, Celloklasse Reinhard
Bartsch; Duo Wertung: Ardoni-

sa Masurica aus Rielasingen, Al-
tersstufe 1b, 1. Preis, Klavier-
klasse Heinrich Beise und Johan-
na Gräsle aus Stockach, Alters-
stufe 1b, 1. Preis Querflöte aus
der Flötenklasse Reinhilde
Klinghoff-Kühn, Elena Weiland
aus Radolfzell, Altersstufe 1b, 1.
Preis, Klavierklasse Heinrich Bei-
se und Johanna Nowak aus Rie-
lasingen-Arlen, Altersstufe 1b,
1. Preis Querflötenklasse Rein-
hilde Klinghoff-Kühn.

Trotz der hohen Punktzahl ers-
ter Preisträger gibt es in der Al-
tersstufe 1b keine Weiterlei-
tung.

Ulrike Brachat ist zu Recht
stolz auf das herausragend
pädagogisch und fachlich sehr
gute Unterrichtskonzept, mit
dem die Lehrkräfte ihre Schüler
auf solche Wettbewerbe vorbe-
reiten und hinführen.

Die erfolgreichen SchülerInnen der JMS Westlicher Hegau: (von
links) Johanna Gräsle, Katrin Voellner, Johanna Nowak, Elena
Weiland, Ardonisa Masurica, Philipp Weigl und Jan Beneke. Auf
dem Foto fehlen Johanna Deppe, Mara Freiberg und Fiona Schä-
fer.

Schulung des Land-
wirtschaftsverbands

Gefährdungs-
beurteilung

Hegau. Zum Thema »Erstel-
lung einer Gefährdungsbeurtei-
lung und deren Dokumentati-
on« bietet der Landwirtschafts-
verband am Montag, 15. Febru-
ar, eine Schulung von 19:30 bis
22 Uhr im Landgasthof »Para-
dies« in Frickingen an. Johann
Thum von der SVLFG wird über
das Thema referieren. Seit
2013, mit der Änderung des Ar-
beitsschutzgesetzes, muss die
Gefährdungsbeurteilung ab ei-
nem Beschäftigten schriftlich
dokumentiert werden.

Mit dieser Schulung können
die Teilnehmer der gesetzlichen
Verpflichtung zur Dokumentati-
on der Gefährdungsbeurteilung
nachkommen.

Landfrauenverband

Bis an Grenzen
der Belastbarkeit

Hegau. Familie, Haushalt, Be-
rufstätigkeit, Betrieb, Pflege -
Frauen sind überall gefordert
und haben oft den Anspruch, al-
les perfekt zu meistern. Dass
diese Vielfachbelastung ihren
Preis hat, zeigen die zunehmen-
den Zahlen von Depressionen
und Burnout-Diagnosen. Mit
dem Seminar »Allrounderin
LandFrau – bis an die Grenzen
der Belastbarkeit?!« sollen die
Teilnehmerinnen dafür sensibili-
siert werden, die Anzeichen ei-
ner Überbelastung rechtzeitig
zu bemerken. Sie erfahren, was
eine Depression beziehungs-
weise ein Burnout ist und woran
sie sie erkennen können - so-
wohl bei Familienmitgliedern als
auch bei sich selbst. Außerdem
erhalten die Frauen Hilfestel-
lung, wie sie vorbeugend aktiv
werden und sich oder betroffe-
nen Familienmitgliedern helfen
können. Zudem erfahren sie,
wo es professionelle Unterstüt-
zung gibt.

Das Tagesseminar findet am
Samstag, 9. April, in Orsin-
gen-Nenzingen statt. Teilnah-
megebühr: 10 Euro, Anmel-
dung bis 11. März unter Tel.
0761/27133-500 oder land
frauenverband@lfvs.de.

HGV-Frauen

Gemütlicher Hock
Hilzingen. Zu einem gemütli-

chen Hock bei Klaus Betsch im
Gasthaus »Kreuz« geht es am
Dienstag, 16. Februar, für die
HGV-Frauen - dieses Mal aus-
nahmsweise am Dienstag!
Treffpunkt ist direkt dort um 16
Uhr zu Kaffee oder Vesper. Auf
viele gute Gespräche freuen sich
die Frauen.

VdK-Sozialverband

Sprechtage
Hegau. Die nächsten Sprech-

tage der Sozialrechtsreferentin
Petra Mauch des Sozialverban-
des VdK finden im Februar je-
den Dienstag von 9 bis 15.30
Uhr und jeden Donnerstag von
8.30 bis 12 Uhr in der VdK-Ge-
schäftsstelle Radolfzell, Bleich-
wiesenstraße 1/1, statt. Termi-
ne unter Tel. 07732/92360.
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Musikverein Weiterdingen unter neuer Leitung
Rück- und Ausblick sowie Neuwahlen in der Generalversammlung des MVW

Weiterdingen. Die Jungmusi-
ker Luca Albrecht, Lea Oostin-
ga, Leonie Mohr, Swenja Rai-
ble, Florian Raible und Patricia
Leiber eröffneten am 29. Januar
in der Pfarrscheune Weiterdin-
gen die Jahreshauptversamm-
lung des Musikvereins Weiter-
dingen. Der Vorsitzende Edgar
Hachmann begrüßte die anwe-
senden Ortschafts- und Ge-
meinderäte, die Vertreter der
anderen örtlichen Vereine und
die aktiven und passiven Mit-
glieder des Vereins sowie alle
Ehrenmitglieder. Schriftführer
Tobias Dreher berichtete über
die Höhepunkte, wie die Après-
Schür-Party und das 1. Mai-
Fest, den Ausflug und den Mu-
sikherbst, Schopfbau und weite-
re Aktivitäten der 61 MusikerIn-
nen im vergangenen Jahr.

Im Anschluss gab Kassier Ger-
hard Greuter genauestens Be-
richt über den aktuellen finan-
ziellen Status des Vereines, der
2015 trotz Baumaßnahmen ei-
nen ordentlichen Kassenstand
im Jahresabschluss verzeichnen
konnte. Greuter betonte, das fi-
nanzielle Polster am Jahresende
sei unter anderem der gut orga-
nisierten Festwirtschaft, den
großzügigen Spenden treuer
Ehrenmitglieder und auch akti-
ver Musiker zu verdanken. Kas-
senprüfer Udo Greuter beschei-
nigte eine tadellose Führung der
Konten und Bücher.

Jugenddirigentin Norma Kreß
konnte über zahlreiche musika-
lische und kameradschaftliche
Aktivitäten des auf 22 Mitglie-
der angewachsenen Jugend-
blasorchesters »Notenchaoten«
berichten. Bei der Jugendarbeit
wurde sie tatkräftig unterstützt.
So wurde 2015 die Vorberei-
tung von neun Jungmusikern
auf das Bronzene und Silberne
Leistungsabzeichen von Rebec-
ca Wick, Annika Jeck und Fabian
Leibach erfolgreich umgesetzt.
Die BigBand »Extraschicht«, un-
ter der Leitung von Vizedirigen-
tin Sandra Schlatter, hatte das
Jahr 2015 für intensives Proben
genutzt und nur einen Auftritt
am Siedlerfest Gottmadingen.

Dirigent Andreas Jeck äußerte
sich über die Auftritte und das
Konzert 2015 sehr positiv und
belohnte die fleißigsten Probe-
besucher. Den Probenwander-
pokal erhält in diesem Jahr
Trompeter Karl Leiber. Ansons-
ten musste A. Jeck den Proben-
besuch bemängeln, da dieser
erheblich an Prozentpunkten
verloren hat. Andererseits sind
die MusikerInnen bei sämtli-
chen Auftritten und vielen Ar-
beitseinsätzen zuverlässig dabei
gewesen, sodass Jeck im Jahr
2016 auf eine Verbesserung sei-
ner Probenzahlen hofft.

Schließlich folgte der Bericht
des Vorsitzenden Edgar Hach-
mann, der mit seiner Rückschau

die Beständigkeit und gute
Teamarbeit während seiner ge-
samten zehnjährigen Amtszeit
hervorhob und allen Mitglie-
dern sehr herzlich dankte. Es
folgte eine Satzungsänderung,
die einstimmig von der Ver-
sammlung bestätigt wurde.

Nun führte Ortsvorsteher
Egon Schmieder die mit Span-
nung erwarteten Neuwahlen
und die wichtige Entlastung des
Vorstandes durch. Die Vor-
standschaft wurde um zwei wei-
tere Beisitzer erweitert. Es kam
zu folgendem Ergebnis: Vorsit-
zender - Simon Riedinger, 1.
Kassier - Daniel Kaiser, 2. Kas-
sierin - Sabine Maier, Technik-
warte - Stefan Britsch, Armin
Leibach sowie Aktiver Beisitzer
Festwirtschaft - Florian Maus.

Die anderen Ämter bleiben
wie bisher mit den bewährten
Mitgliedern besetzt.

Nach zehnjähriger Tätigkeit im
Vorstand schieden Edgar Hach-
mann (Vorsitzender) und Mar-
kus Britsch (aktiver Beisitzer) so-
wie nach sechsjähriger Tätigkeit
als Kassier Gerhard Greuter aus.

Der neue gewählte Vorsitzen-
de Simon Riedinger bat Hach-
mann um die weitere Führung
durch die Versammlung, was
dieser gerne ein letztes Mal
übernahm.

Danach nahm der stellvertre-
tende Vorsitzende die Ehrung
verdienter Musiker vor. Für
zehnjährige Arbeit in der Vor-
standschaft konnte er sowohl
dem scheidenden Vorsitzenden
Hachmann, als auch dem neuen
Vorsitzenden Simon Riedinger,
der Jugenddirigentin Norma

Kreß und Beisitzer Markus
Britsch die Urkunde zur Auf-
nahme als Ehrenmitglied im
MVW überreichen. Außerdem
dankte er Gerhard Greuter mit
einem Weinpräsent für seine
zuverlässige, langjährige Arbeit
als Kassier.

Mit zahlreichen Wortmeldun-
gen sprachen die Vorsitzenden
der befreundeten Vereine, Ein-
ladungen zum Musikspielen
und Dank für die gute Zusam-
menarbeit und Glückwünsche
aus. Der ehrenvollen Verab-
schiedung Hachmanns von sei-
nem Amt als Vorsitzenden
durch den stellvertretenden
Vorsitzenden Mayer mit Prä-
sentübergabe und einer kleinen
Rückschau über die vergange-
nen, arbeitsreichen zehn Jahre
folgte der verdiente, stehende
Applaus aller Anwesenden. Die
Suche nach einem neuen Vorsit-
zenden hatte sich für die Mit-
glieder über das vergangene
Jahr trotz sehr guter kamerad-
schaftlichen und gesunden Ver-
einsstrukturen als schwierig
gestaltet, denn, obgleich nur im
Ehrenamt, übernimmt die Ver-
einsführung große Verantwor-
tung.

Mit der Neuwahl des Vorsit-
zenden Riedinger zeigten sich
die Anwesenden sehr zufrieden,
denn der 29-jährige ist seit frü-
hester Jugend als aktiver Musi-
ker am Tenorhorn dabei und in
der Vorstandschaft als kompe-
tenter Festwirt mit den grundle-
genden Aufgaben der Vereins-
führung vertraut. Zuversichtlich
sieht der Musikverein dem kom-
menden Vereinsjahr entgegen.

Das Foto zeigt (von links) den stellvertretenden Vorsitzenden
Raphael Mayer, den bisherigen Vorsitzenden Edgar Hachmann,
die Jugenddirigentin Norma Kreß, den neugewählten Vorsit-
zenden Simon Riedinger un den ehemaligen Kassier Gerhard
Greuter.
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Landfrauen

Haupt-
versammlung

Hegau. Die Landfrauen laden
ein zur Hauptversammlung mit
Neuwahlen am Mittwoch, 24.
Februar, um 14 Uhr, im Hotel
Sonne in Gottmadingen.

Das Programm gestaltet sich
wie üblich mit zusätzlichem
Lichtbildervortrag.

SV Schlatt a.R.

Après-Ski-Party
Schlatt a. R. Der SV Schlatt a.

R. lädt auch dieses Jahr wieder
zur Après-Ski-Party unter dem
Motto »Hüttenzauber, Spaß
und Gaudi« am Samstag, 5.
März, ab 19 Uhr auf den Grill-
platz ein. Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt. Auf
zahlreichen Besuch freut sich die
Vorstandschaft des SV Schlatt.

SPD-Fraktionssitzung

Diskussion mit
Interessierten

Hilzingen. Die SPD Hilzingen
lädt die Bevölkerung von Hilzin-
gen zu einer öffentlichen Frak-
tionssitzung ein. Sie will mit den
Interessierten über die aktuelle
Gemeindepolitik diskutieren.

Termin ist heute, Freitag, 12.
Februar, 19 Uhr, im Saal der
Evangelischen Kirchengemein-
de, Hanfgarten 10.

Baulehrfahrt für Landwirte
Drei Betriebe werden am 18. Februar besichtigt

Hegau. Am Donnerstag, 18.
Februar, lädt das Landwirt-
schaftsamt des Landratsamtes
Konstanz Landwirte und sonsti-
ge Interessierte zu einer ganztä-
gigen Baulehrfahrt auf drei
landwirtschaftliche Betriebe im
Landkreis Konstanz ein.

Beginn ist um 9.30 Uhr auf
dem Milchviehbetrieb von Jan
Mayer, Hühnerbrunnerhof 3 in
Engen-Zimmerholz. Dort kön-
nen vier Melkroboter und eine
Biogasanlage, die ausschließlich
mit der im Betrieb anfallenden
Gülle läuft, besichtigt werden.

Gegen 11:30 Uhr steht der Be-
such des Anwesens der Familien
Alfred und Andreas Bogen-
schütz, Sportplatzstraße 3 in
Anselfingen, auf dem Pro-
gramm. Hier wurde ein neuer
Kälber- und Jungviehstall im
Zweiraumsystem mit Tiefstreu-
bereich erstellt. Die Kälber wer-
den über einen Automaten ge-
tränkt.

Gegen 13 Uhr besteht die
Möglichkeit, im Gasthaus Bären
in Welschingen ein Mittagessen
einzunehmen. Der letzte Be-
sichtigungstermin ist um 15 Uhr
auf dem Betrieb Helmut Wald-
vogel, Siedlerstraße 9 in Büsin-
gen am Hochrhein. Dort wer-
den 70 Zuchtsauen gehalten
und die Ferkel in die Schweiz
vermarktet. Produziert wird für
ein spezielles Schweizer Pro-
gramm, das sehr hohe Ansprü-
che an die Haltungsbedingun-
gen der Schweine stellt. Der neu
gebaute Abferkelstall trennt
Liege-, Fress-, Kot- und Ferkel-
bereich und bietet den Tieren
viel Platz.

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Fahrt zu den Be-
trieben erfolgt privat. Es wird
gebeten, Fahrgemeinschaften
zu bilden. Weitere Informatio-
nen: Kurt Muffler, Landratsamt
Konstanz, Amt für Landwirt-
schaft, Tel. 07531/800-2912.

Schwarzwaldverein
Tengen

Winter-
wanderung

Hegau. Zu einer Winterwan-
derung in der näheren Umge-
bung wird auf kommenden
Sonntag, 14. Februar eingela-
den. Treffpunkt ist um 13.30
Uhr an der Randenhalle, die
Führung hat Willi Keller, Tel.
07736/7150. Gäste sind herz-
lich willkommen.

SV Hilzingen

Rückentraining
Hilzingen. Der Sportverein

Hilzingen hält im Rahmen seines
Gesundheitssportangebotes
wieder einen neuen Kurs »Star-
ker Rücken - Starke Haltung«
bereit, ein vielseitiges Rücken-
training zur Stärkung des ge-
samten Halte- und Bewegungs-
apparates. Start des neuen Kur-
ses ist am Mittwoch, 17. Febru-
ar. Die zehn Übungseinheiten
finden wöchentlich mittwochs
von 16 bis 17 Uhr in der Hilzin-
ger Hegauhalle statt.

Informationen oder besser
gleich anmelden (der Rücken
wird es danken) bei der Kurslei-
terin Jutta Geske (B/P-Lizenz),
Telefon 07731/66944, email
info@svhilzingen.de.

Mehr Infos zum Kurs und zum
Sportangebot des SV Hilzingen
findet man tagesaktuell auf
www.svhilzingen.de.

BLHV-Landsenioren

Vom Donauland
zum Alpenland

Hegau. Zum Lichtbildernach-
mittag am Donnerstag, 18. Fe-
bruar, sind die BLHV-Landse-
niorInnen um 14 Uhr in die ehe-
malige Landwirtschaftsschule
nach Meßkirch eingeladen. An
diesem Nachmittag wird Erwin
Thum Bilder von seiner Reise
»Vom Donauland zum Alpen-
land« zeigen.
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teilungen per E-Mail unter gemeinde@hilzingen.de oder per Disket-
te im Rathaus Hilzingen (Briefkasten oder Zimmer 21) abgeben.
Gesamtherstellung, Beratung/Annahme von Anzeigen, Abonne-
ment: Info Kommunal Verlag + Drucksachenservice, Jahnstraße 40,
78234 Engen, Tel. 0 77 33/9 72 30, Fax 0 77 33/9 72 31,
E-Mail: info-kommunal@t-online.de
Druck: Fischer-Druck, Radolfzell-Böhringen

Impressum
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Fr 12.02. See-Apotheke Gaienhofen,
Hauptstr. 223, Tel. 07735/706
Stadt-Apotheke Engen,
Vorstadt 8, Tel. 07733/52 57

Sa 13.02. Höri-Apotheke Öhningen-Wangen,
Hauptstr. 53, Tel. 07735/3197
Wasmuth-Apotheke Mühlhausen,
Schloßstr. 40, Tel. 07733/5152

So 14.02. Hilzinger Marien-Apotheke,
Hauptstr. 61, Tel. 07731/99540
Sonnen-Apotheke Radolfzell,
Hegaustr. 21, Tel. 07732/971053

Mo 15.02. Bahnhof-Apotheke Gottmadingen,
Poststr. 2, Tel. 07731/72224

Di 16.02. Hegau-Apotheke Steißlingen,
Lange Str. 12, Tel. 07738/5173
Hochrhein-Apotheke Gailingen,
Rosenstr. 1, Tel. 07734/6350

Mi 17.02. Aachtal-Apotheke Volkertshausen,
Bärenloh 3, Tel. 07774/93260

Do 18.02. Bären-Apotheke Singen,
Friedrich-Ebert-Platz 2, Tel. 07731/61700

Apotheken-Notdienst

Polizei 110
Feuerwehr + Rettungsdienst 112
Polizeiposten Gottmadingen 07731/1437-0
Ärztlicher Notfalldienst:
an Wochenenden und Feiertagen 116117 (ohne Vorwahl)
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6077312
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075312
HNO Notfalldienst: 0180 6077211
Hegau-Klinikum Singen 07731/89-0
Krankentransport 1 92 22 (ohne Vorwahl)
Zahnärztliche Notrufnummer 0180/3 222 555-25
Wasserversorgung
Während der Dienststunden, 07731/38 09-27
nach Dienstschluss 0171/2 88 18 82
Abwasser 07731/3809-27
nach Dienstschluss 0176/61143148
Wärmeversorgung
Solarcomplex 07731/8274287
Stromversorgung
Energie-Dienst Netze GmbH
(für alle Ortsteile außer Schlatt a. R.)
Stördienst 07623/921818
E-Werk Kanton Schaffhausen
Verwaltung Schaffhausen 0041/52/6 33 55 55
Zweigstelle Worblingen 07731/14766-0
Störungsdienst: 0041/52/6 24 43 33
Gasversorgung,
Thüga Energienetze GmbH
Industriestr. 7, 78224 Singen, 07731/1480-0
Störungsrufnummer 0800 775 000 7
Forst-Revierleiter Werner Hornstein 07531/8003501

Notrufe

Anzeigenannahme
Info Kommunal Verlag + Drucksachenservice,

Jahnstraße 40, 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 9 72 30, Fax 0 77 33 / 9 72 31

e-mail: info-kommunal@t-online.de
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